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25. Grünkrauter Ostermarkt

01. April 2023
von 10.30 Uhr – 15.00 Uhr 

Vor dem Pfarrstadel 

Besuchen Sie unseren 
schönen Ostermarkt  

 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
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  Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45

 0151/61615958

E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de
Bankverbindung: DE41 6506 2577 0015 3940 42
BIC: GENODES1RRV – VR-Bank Ravensburg-Weingarten eG

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die 
Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden 
Menschen und ihrer Angehörigen 

– würdevoll und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Ster-
ben und Tod als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

  Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Dienstag bis Freitag von 8.30 bis 11.00 Uhr,
Telefonnummer 7602-18, mindestens 2
Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Medizinische Notfälle 112
Krankentransport  0751/19222
Giftnotruf 0761/19240
Stromstörung/EnBW 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH 0800 804-2000
EC-Kartensperrung 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental 0751/8042000
Kabelanschluss·Brühl,·Herrenfeld·und·Weiherhalde·I¶
at·sales·GmbH,·Gaissbeuren 07524/4699412¶

Gebietsärztlicher Bereitschaftsdienst:
- Einheitliche Nummer auch für Augen- und Kinderarzt, an 
Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprech-
stundenzeiten:
 116 117
Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung:
Petra Schilli-Wilson 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag, 01.04./02.04.2023 
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia 
Telefonische Anmeldung erforderlich unter
Tel.: 07 51/36 31 40

 
Impressum:
Amtsblatt der Gemeinde Grünkraut
Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Grünkraut
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut
Telefon 0751/7602-0
Verantwortlich: 
Bürgermeister Holger Lehr oder der Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter der 
Institution bzw. des Vereins verantwortlich
Redaktion für Beiträge im amtlichen Teil:
Telefon: 0751/7602-0, Fax: 0751/7602-20
E-Mail: info@gruenkraut.de
Vertrieb + Verlag:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
70806 Kornwestheim,
Telefon 07154/82 22-0, Fax 07154/82 22-15
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr Jahresabo 28,86 EUR
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Wir begrüßen alle Anbieter und
Besucher zum 25. Grünkrauter 
Ostermarkt und wünschen ein gutes 
Gelingen! 

Gerne begrüßen wir Sie zu unserem 
diesjährigen Ostermarkt. Um 10:30 Uhr
geht es los. Natürlich gibt es die 
Marktstände mit ihrem vielseitigen 
Angebot, Wurst im Wecken, Getränke, 
Waffeln, Kaffee/Kuchen und Pommes 
dürfen auch nicht fehlen. Herr Lau aus 
Kißlegg sorgt mit seiner klassischen 
Drehorgel für Unterhaltung. 
Um 13:30 Uhr haben die Kinder von der
Tanzschule Caro Frick einen Auftritt im 
Pfarrstadel und um 14 Uhr kommt das
Kasperle in das Kinderhaus St. Nikolaus
zu Besuch. Auch der legendäre 
Strohhaufen steht wieder bereit mit 
kleinen Überraschungen.

Anbieter: 

Büchereiteam 
Bücherflohmarkt

Dieing Ulrike, Wilhelmsdorf 
Osterhasen und Eier aus Schokolade

Eggler Anne, Vogt 
Kerzen aus Stearin, Paraffin, 
verschiedene Osterdeko

Freitag Claudia, Grünkraut 
Genähte Herzen, Taschen,Türschmuck 
Zirbensäckchen, Frühlingskarten

Grundschule, Klassen Ü 3 und Ü 4 
Kaffee und Kuchen

Heyer Maria, Schlier 
Osternester, Gedichthefte 

Jassniger Sabine, Grünkraut 
Honig, Bienenwachskerzen, 
Honigbonbons, Quittengelee

KAB/VKL-Gruppe 
Osterkerzen-Aktion „Licht der Hoffnung“

Kawik Ramon, Grünkraut 
Holzarbeiten, Vogelhäuser,
Nisthöhlen, Insektenhäuser, Deko 

Landwirtschaftlicher Ortsverein 
Bratwürste, Getränke

Ministranten 
Waffeln

Familie Ott, Grünkraut 
Wurst vom Schaf, Schafsmilchseife, 
Lammfelle, Ostergebäck und 
Osterbastelleien

Raible Jutta, Grünkraut 
Küken und Osterhasen aus 
Waschlappen, Handpalmen, Taschen aus 
Kaffeetüten für Förderverein krebskranker 
Kinder

Schönherr Helga, Weingarten 
Textilbezogene Kartons, Schürzen Groß 
und Klein, Leinentaschen und -beutel  

TSV – Frauenfußball 
Pommes frites

Urban, Geflügelhof, Lauratal 
Eier, Nudelspezialitäten, Suppenhühner, 
Brathähnchen, verschiedene 
Eierlikörsorten“

Wehrle Gaby, Hagnau 
Taschen aus veganem Leder

Wieland Roland, Ankenreute 
Figuren aus Holz Ostern und Frühling

Weishaupt Annemarie, Ottershofen 
Äpfel, Schnäpse, Gelees, Gebasteltes,
Nüsse, Apfelsaft
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begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

Tag Veranstaltung Beginn/
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner

Telefon

Freitag,
31.03 Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle Inge 6 27 29

Margret 99 31 93 90

Freitag,
31.03. Café Kunterbunt

15:00
-

17:00
Haus der Mitte Barbara Iwansky

0176-62194462

Freitag,
31.03. Reparaturwerkstatt

14:30
-

17:00
Haus der Mitte AG Nachhaltigkeit

Montag,
03.04.

Spiel Mit – Kartenspiele und 
Gesellschaftsspiele 14:30 Haus der Mitte Maidi Zorell-Fonfara

07 51/6 27 65

Dienstag,
03.04. Schreinerwerkstatt

9:00
-

11:30
Haus der Mitte

Otto Kümmerle
0 75 20/25 64
Willi Keckeisen
07 51/6 43 03

Dienstag,
03.04. Wandern 14:00 Parkplatz Festhalle

Heinrich Haußmann
07 51/6 36 69

Dienstag,
03.04. Gehirnjogging

14:30
-

15:30
Haus der Mitte Sabine Jehle

07 51/76 02-45

Mittwoch,
03.04. Gymnastik für Sie und Ihn

14:30
-

15:30
Festhalle Monika Amling

6 48 85

Erlebnisfahrt am 21.04.2023 zum Kloster Ottobeuren und Reichsstadt Memmingen 
Vorankündigung  

Mit dem Schöpferischen Ruhestand und dem Frauenbund zum Kloster Ottobeuren 
und in die ehemalige Freie Reichsstadt Memmingen 

Wir bleiben in der Nähe und erkunden unsere schöne kulturelle Umgebung. 
Zwei fachkundige Führungen bringen uns die Klosterkirche und Basilika Ottobeuren und die Altstadt Memmingen näher. 
Wer kennt sie nicht - zumindest vom Namen her – die Klosterkirche und Basilika Ottobeuren. Sie wird als eine der schöns-
ten Barockkirchen Süddeutschlands bezeichnet.  In der Zeit 1737 – 1766 wurde sie in  der Regierungszeit der Äbte Rupert 
Neß und Anselm Erb als Klosterkirche von Simpert Kraemer und Johann Michael Fischer erbaut. Als typisch spätbarocke 
Kirche zeigt sie prachtvoll gestaltete Kuppel- und Deskenfresken sowie Stuckfiguren bzw. Stuckarbeiten u.a. von Johann 
Michael Feuchtmayer. Bekannt ist die Klosterkirche auch für ihre “Ottobeurener Konzerte”. Möglich machen diese die berühm-
ten barocken Chororgeln , die Dreifaltigkeitsorgel und die Heiliggeistorgel. 1926 wurde die Klosterkirche durch Papst Pius 
XI. zur Päpstlichen Basilika erhoben. 
Anschließend geht es weiter in die frühere Reichsstadt Memmingen. Die erste urkundliche Erwähnung der Stadt fand 
1128 statt, wobei schon erste Bauten der Stadt den Römern zugesprochen werden können. In der Zeit von 1268 bis 1803 
war sie freie Reichsstadt. 
1630 rückte die Stadt besonders in den Blickpunkt der europäischen Politik, als Albrecht von Wallenstein als kaiserlicher  
Oberbefehlshaber im  Dreißigjährigen Krieg  in die Stadt einzog und dort über mehrere Monate dort verweilte. Memmingen 
wurde in dieser Zeit immer wieder von den schwedischen Truppen belagert. Besonders schön zeigt sich die historische 
Innenstadt mit ihren Fugger- und Patrizierhäuser. 
Termin: 21.04.2023 
Wir fahren mit den Gemeindemobilen ab Grünkraut. 
Kosten: Ca. 20 Euro incl. der Führungen in Ottobeuren und Memmingen (je nach der Anzahl der Teilnehmer) 
Anmeldung: ab sofort möglich im Rathaus Grünkraut unter der Telefonnummer 7602-33 oder unter der E-Mail  
vorzimmer@gruenkraut.de 
Maidi Zorell-Fonfara, Frauenbund 
Peter Kaltenmark, Schöpferischer Ruhestand/Erlebnisausfahrten
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Verschwende nicht Deine Zeit
gegen eine Wand zu treten,

in der Hoffnung,
sie in eine Tür zu verwandeln 

Coco Chanel

Kulturforum

Tanz in den Mai 
Kartenvorverkauf für Bub and the Bubbles 
Tanz in den Mai im Pfarrstadel am 30.04.2023  
mit Bub and the Bubbles 
Einlass: 19:00 | Beginn: 20:00 | Eintritt: 15 € 
Vorverkauf ab sofort im Rathaus bei Frau Erath-Klumpp, 
Telefon: 0751/7602-11
 

Amtliche
 Bekanntmachungen

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 

am 04.04.2023 um 19:00 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses, 

Scherzachstraße 2, 88287 Grünkraut 
  
Tagesordnung 
 1. Bürgerfragestunde 
 2.  Gemeinsamer Gutachterausschuss im Württembergi-

schen Allgäu 
 -  Beratung und Beschlussfassung über die öffentlich 

rechtliche Vereinbarung 
 -  Benennung der ehrenamtlichen Mitglieder im Gut-

achterausschuss 
 3. Tagespflege Grünkraut-Bodnegg 
 -  Bericht der Stiftung Bruderhaus über den Betrieb der 

Tagespflege 2020-2021-2022 
 - Ausweitung des Betriebs auf 4 Tage/Woche 
 4. Kanalsanierung, Eigenkontrollverordnung 
 - Durchgeführte Sanierungsmaßnahmen 
 - Geplante Sanierungsmaßnahmen 2023 
 5. Kommunales Starkregenrisikomanagement 
 - Information und Sachstand 
 - Aktualisierung der beauftragten Maßnahmenplanung 
 6. Energetisches Quartierskonzept und Nahwärme 
 - Änderung der Fördergrundlage 
 -  aktueller Sachstand und Ausblick zur weiteren Ver-

fahrensweise 
 7.  Umbauarbeiten in der Grundschule zur Verbesserung der 

Brandschutzmaßnahmen/Fluchtwegesituation 
 8. Annahme von Spenden 
 9.  Protokoll der vorausgegangenen Sitzung und Bekannt-

gabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 
10. Bekanntgaben, Anfragen, Verschiedenes 

Holger Lehr 
Bürgermeister

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr

Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Reklama-
tion, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + Verlag 
Wagner in Kornwestheim. 
Tel.: 07154/8222-20 oder 
E-Mail: abo@duv-wagner.de

 

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund der kommenden Osterfeiertage wird  
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 06.04.2023
Redaktionsschluss: 02.04.2023, 16:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag
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Fundamt
Gefunden wurde: 
- Taschenlampe 
Zu erfragen beim Bürgermeisteramt.

Informationen

Jagdgenossenschaft 
In der Sitzung der Jagdgenossen vom 09.04.2014 wurde ein-
stimmig beschlossen, einen Hochentaster aus dem nicht aus-
gekehrten Betrag zur Pflege der Streuobstbestände auf der 
Gemarkung Grünkraut anzuschaffen. 
Dieser steht allen Jagdgenossen kostenlos zur Verfügung 
und kann bei der Firma Landmaschinen Deuringer (Telefon 
0751-62004) nach vorheriger Rücksprache ausgeliehen wer-
den. 
Jagdgenossenschaft Grünkraut 
Gemeindeverwaltung
 
LEADER 
Große und kleine Projekte werden gefördert 
Projektaufrufe für das Regionalbudget 2023 und für LEA-
DER-Restmittel auf Landesebene laufen bis 30. April 
Bei der LEADER-Aktionsgruppe Württembergisches Allgäu 
(LAG) können ab sofort wieder Projekte eingereicht werden. 
Es laufen aktuell zwei Projektaufrufe – einer für Kleinprojekte 
bis zu einer Projektsumme von 20.000 EUR netto und einer 
für größere Projekte bis 600.000 EUR. 
Förderprogramm für Kleinprojekte „Regionalbudget 2023“ 
Die LAG lobt erneut 200.000 € an Fördermitteln im Förder-
programm „Regionalbudget“ aus. Hierfür können sich bis

zum 30. April 2023 Privatpersonen, Unternehmen, Vereine, 
Institutionen, Kommunen und weitere mehr mit ihren Klein-
projekten zur Stärkung des ländlichen Raums bei der LEA-
DER- Geschäftsstelle in Kißlegg bewerben (info@re-wa.eu, 
Tel: 07563/936-700 oder - 701). 
Die eingereichten Projekte, welche die Fördervoraussetzun-
gen erfüllen, werden voraussichtlich Ende Mai 2023 einem 
Projektauswahlverfahren unterzogen. Die hierbei überzeu-
gendsten Vorhaben erhalten eine Bewilligung für die Förde-
rung durch das Regionalbudget. Nähere Informationen zum 
Projektauswahlverfahren, sowie zu den Bewertungskriterien 
und den Bewerbungsunterlagen, können unter www.re-wa.
eu eingesehen werden. 
Für größere Projekte stehen weitere LEADER-Restmittel 
zur Verfügung  Aus der Förderphase 2014-2020/22 steht allen 
18 Aktionsgruppen des Landes Baden-Württemberg noch ein 
Gesamtbudget in Höhe von 2,5 Mio. € zur 
Verfügung. Privatpersonen, Unternehmen, Vereine, Instituti-
onen, Kommunen und 
weitere können ihre Projektanträge ab sofort bis zum 
30.04.2023 bei der LEADER- Geschäftsstelle in Kißlegg ein-
reichen. 
Der Projektaufruf erfolgt auf Basis der bisherigen Kriterien aus 
der alten Förderphase 2014-2020/22. Das heißt es sind auch 
nur Projekte aus der alten Förderkulisse möglich. Darüber hin-
aus müssen die Vorhaben umsetzungsreif, ELR-konform und 
bis spätestens Ende 2024 abgeschlossen sein. 
Für den Förderaufruf der LEADER-Restmittel gilt folgende 
Besonderheit: Die Aktionsgruppe Württembergisches Allgäu 
beschließt in der Auswahlsitzung Ende Mai 2023, ohne über 
eigene Fördermittel zu verfügen. Im Nachgang werden alle 
positiv beschlossenen Vorhaben dem Land vorgelegt und 
zur Bewilligung vorgeschlagen. Auf die Auswahl und Zuwei-
sung von Fördermitteln an die eingereichten Projekte besteht 
kein Anspruch. 
  
Zu Ihrer Information: 
Was ist das LEADER-Förderprogramm? 
LEADER (Liaison Entre Actions de Développement de l‘Éco-
nomie Rurale) ist ein Förderprogramm der Europäischen Union 
zur Stärkung und Entwicklung ländlicher Räume. Seit 2014 ist 
das Württembergische Allgäu LEADER-Region. 
Was ist das Regionalbudget? 
Das Regionalbudget ist ein Förderprogramm für Kleinprojekte 
der Gemeinschaftsaufgabe 

Straßenreinigung durch die Kehrmaschine
am 5. April 2023  

Am Mittwoch, 5. April 2023 ab 5.30 Uhr werden die öffentlichen 
Straßen innerorts gekehrt - sofern das Wetter mitspielt. 

Außerorts wird flexibel entweder einen Tag früher oder später gekehrt. 

Bitte stellen Sie an diesem Tag ab 5.00 Uhr Ihr Fahrzeug von der Straßenfläche weg, 
damit die Kehrmaschine ungehindert und gründlich reinigen kann. 

Weiterhin bitten wir die Straßenanlieger, die Gehwege abzukehren, damit die Kehrma-
schine auch hier den restlichen Splitt mit aufnehmen kann. 

Bitte nach der Reinigung nichts mehr auf die Straßen kehren!!! 

Vielen Dank 

Ihre Gemeindeverwaltung
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„Verbesserung der Agrarstruktur und des Küstenschützes“ 
(GAK) des Bundes, welches kofinanziert wird durch das 
Land Baden-Württemberg und den Kommunen der LEA-
DER-Aktionsgruppe (LAG) Württembergisches Allgäu. Im 
Zuge des Regionalbudgets stehen dem Aktionsgebiet Würt-
tembergisches Allgäu, für die Förderung von Kleinprojekten 
zur Stärkung des ländlichen Raums, insgesamt 200.000 € 
Zuschussmittel pro Jahr zur Verfügung. 
Gebietskulisse 
Zur LEADER-Region Württembergisches Allgäu gehören die 
Städte Bad Wurzach, Isny, Leutkirch und Wangen sowie die 
Gemeinden Aichstetten, Aitrach, Amtzell, Argenbühl, Bod-
negg, Kißlegg, Vogt, Waldburg und Wolfegg. Für das Regio-
nalbudget 2023 gilt das neue Aktionsgebiet, zu dem jetzt auch 
die Gemeinden Achberg, Grünkraut, Neukirch, Rot 
a. d. Rot und Schlier gehören. 
Nähere Informationen sind auf der Webseite www.re-wa.eu 
zu finden.  
Möchten auch Sie mit ihrer Projektidee von der Förde-
rung profitieren?  Bei Fragen wenden Sie sich gerne an die 
LEADER-Geschäftsstelle in Kißlegg:  info@re-wa.eu  oder Tel.: 
07563 936-700.  

Grünkrauter Gutschein 

 Abfall-Info

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr

Nächste Termine:
11.04.2023 und 25.04.2023  
(Beim Anwesen Fuchs, Buchenstraße 4)

Grüngutplatz  
(beim Anwesen Ottmar Deuringer, Liebenhofer Str. 8 
gegenüber Edeka)
Annahme jeden Samstag von 13 - 16 Uhr 

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.

Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de
Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats-
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid - 2360

 

Feuerwehr
Probetag der Feuerwehr 
Grünkraut. 
Am Samstag, den 01.04.2023 
findet ein Übungstag der Feu-
erwehr Grünkraut statt. Bei 

mehreren über den Tag verteilten Übungsszenarien werden 
die unterschiedlichen Aufgabenbereiche der Feuerwehr geübt 
(Brandbekämpfung, Menschenrettung, 
technische Hilfe). Hierdurch kann es vor-
übergehend zu Verkehrsbehinderungen 
innerhalb des Gemeindegebiets kom-
men. Wir bitten dies zu entschuldigen. 
Bilder des Übungstages werden im 
Nachgang auf unserem Instagram 
Account veröffentlicht.

Geschwindigkeitskontrollen 
Das Landratsamt Ravensburg als Untere Straßenverkehrsbehörde lässt regelmäßig Geschwindigkeitskontrollen durchführen. 
Zuletzt wurden dabei folgende Ergebnisse ermittelt: 

Ort  Messtag Uhrzeit gem. 
Fahrzeuge

zulässige Höchstge-
schwindigkeit (km/h)

Überschreitungen gem. Höchstge-
schwindigkeit (km/h)

Bodnegger 
Straße/Schule

14.03.2023 7:05-9:00 349 30 6 (1,7 %) 44
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Nachhaltigkeit und Klima

Reparaturwerkstatt am Freitag, 31.03.2023 

         

Drahtesel kaputt? R   Radio defekt ? 

Gestänge klemmt? 

 Schublade quietscht? 

                  Knopf fehlt? 

Angenommen werden Reparaturarbeiten in der Zeit von 
14 Uhr bis 16.30 Uhr 
• Kleinere Näharbeiten (z.B. Kissenbezug usw.) 
• Fahrräder: BITTE UM VORANMELDUNG BEI GEORG RUPP,
 Tel. 0176 579 521 69 (FRÜHJAHRSCHECK) 
•  Elektrokleingeräte (Reparatur mit anschließender 

VDE-Prüfung) 
• Holzteile  (z.B. Stühle, Hocker, Schubladen) 
• Was sonst noch kaputt ist... 

  
Freitag, 31.03.2023 von 14.30 – 17 Uhr 

Nicht angenommen und repariert werden können Gerät-
schaften, bei denen eine Händlergarantie vorliegt. 
Begleitet wird die Reparaturwerkstatt vom Team des Cafés 
Kunterbunt, das wieder mit tollen Kuchen und Torten auf-
wartet. 
Eine Initiative der Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V. 
sowie der AG Nachhaltigkeit 

Öffnungzeiten: 
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr 
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.00 - 12.00 Uhr. 

In den Osterferien ist die Bücherei St. 
Gallus zu den gewohnten Öffnungszei-
ten für Sie da. 
Ausnahme: An den Feiertagen sowie 
am Gründonnerstag bleibt die Büche-
rei geschlossen.  
Ostermarkt, Bücherflohmarkt und 

mehr...  Am Samstag, den 1. April 2023 öffnet auch die Büche-
rei wieder ihre Pforten. Von 10.30 - 15.00 Uhr können Sie 
nach Lust und Laune in unserem Bücherflohmarkt stöbern. 
Wir haben jede Menge Kinderbücher, Bilderbücher, Romane, 
Krimis, Sachbücher und Spiele für Groß und Klein zusammen-
gestellt. An unserem Stand vor dem Pfarrstadel finden Sie 

ebenso ein reichhaltiges Angebot an Filmen, Hörbüchern und 
Musik-CD´s. Selbstverständlich ist auch die Ausleihe in dieser 
Zeit möglich. Decken Sie sich für die Feiertage mit „Lese- und 
Hörfutter“ ein und gönnen Sie sich ein kleine Auszeit - fernab 
von PC, Tablet, Smartphone & Co. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Das Büchereiteam 

Gästeamt
Radreiseregion 
Naturschutzkam-
mern Allgäu 
Vorwort 
Die 13 Radtouren durch 
das sonnenreiche Vor-
alpenland im Allgäu 
ermöglichen es dem 
Genussradler sowie dem 
sportlich ambitionieren 
Radfahrer, die Natur- und 
Kulturvielfalt der Region 
zu erkunden. Entlang 

von sattgrünen Wiesen und durch weite Hügelmeere, immer 
mit Blick zur Alpenkette, vermitteln die thematisch geglie-
derten Touren Einblicke in die Entstehungsgeschichte des 
Württembergischen Allgäus und führen zu ganz besonderen 
Naturschätzen wie z. B. dem Moor. Nicht nur die facetten-
reiche Landschaft mit ihren unzähligen Seen, Weihern und 
Flüssen haben diese Region geprägt. Mittelalterliche Städte, 
geschichtsträchtige Dörfer und die barocke Pracht in Schlös-
sern und Kirchen zeugen von der Beziehung zwischen der 
Bauernschaft und dem Reichtum des Adels. Auch der kuli-
narische Genuss kommt nicht zu kurz! Direktvermarkter am 
Wegesrand, Käsereien, Hofläden und Kräutergärten laden zum 
Naschen und Verkosten ein. 
Präzise Karten, kurze Streckenbeschreibungen, zahlreiche 
Stadt- und Ortspläne, Hinweise auf das kulturelle und touris-
tische Angebot der Region und ein umfangreiches Übernach-
tungs- und Serviceverzeichnis – in diesem Buch finden Sie 
alles, was Sie zu einer Radtour durch die Naturschatzkam-
mern Allgäu brauchen – außer gutem Radelwetter, das kön-
nen wir Ihnen nur wünschen. 
Das bikeline Radtorenbuch ist im Bürgerbüro der Gemeinde 
Grünkraut zum Preis von 9,90 € erhältlich. 

Heimatkunde wie sie nicht im Schulbuch steht 
„Heimatkunde – wie sie nicht im Schulbuch steht“ im Bau-
ernhaus-Museum Wolfegg  
Fortgesetzt wird die vierteilige Vortragsreihe „Heimatkunde 
– wie sich nicht im Schulbuch steht“ am Donnerstag,  
13. April 2023 um 19 Uhr von Poetry Slammer Wolfgang Heyer 
in der Zehntscheuer Gessenried im Bauernhaus-Museum All-
gäu-Oberschwaben Wolfegg mit dem Thema „Heimat – eine 
launig emotionale Gedankenreise mit einem Oberschwaben“. 
Wolfgang Heyer ist langjähriger Poetry Slammer. Der Ober-
schwabe spielt also mit der Sprache und widmet sich dabei 
leidenschaftlich dem schwäbischen Dialekt und seiner Heimat. 
In seinen melodischen Texten geht es mal ums Rutenfest, mal 
um den Landkreis Ravensburg und mal um die schwäbische 
Weltsprache. Heyer fasst das Gefühl der Heimat in Worte, die 
berühren, zum Nachdenken anregen und ausgelassen zum 
Lachen bringen. Die Gäste erwartet ein überraschender Abend 
bei einer launig emotionalen Gedankenreise. Eine Anmeldung 
zum Vortrag ist nicht erforderlich, der Eintritt beträgt 4,00 €. 
Weitere Vorträge im Rahmen der Heimatkunde:  
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Terminänderung: Donnerstag, 27. April, 19 Uhr 
„Das Oberamt Waldsee“ 
Referent: Stadtarchivar Michael Tassilo Wild

Senioren und Ehrenamt aktuell

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren aus 
der Gemeinde Grünkraut 
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen. 
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 
12.00 Uhr geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu 
Hause ab.
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9.00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden. 
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 8,80 €. 
Am Montag, 03.04.2023, gibt es Zwiebelsuppe (c,f,g,i,j,w,r), 
geschlagene Bratwurst (12,j,k) mit Kartoffelsalat und zum 
Nachtisch: Kirschkompott. 
Am Mittwoch, 05.04.2023, gibt es Kräutercremesuppe (g,w), 
Hackbällchen (c,i,j,w) in fruchtiger Currysoße (f,g,i,j), Reis, bun-
ter Salatteller und zum Nachtisch: Apfelmus. 
Wir freuen uns auf neue Gäste! 
Das Mittagstisch-Team 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: 2-mit Konservierungs-
stoff, 3-mit Antioxidationsmittel, aW- Weizenmehl, c-Eier, 
g-Milch (Laktose), hH-Haselnüsse, i-Sellerie. 

Bürgergemeinschaft e.V.

Bürgergemeinschaft e.V.
Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Montag - Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760245
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de 
www.gruenkraut.de

Sprechzeiten im Haus der Mitte 
Dienstag und Donnerstag 
13.00 - 15.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. 0751/9587561 

Eltern-Kind-Gruppen 
Die Wunderfitze 
Babygruppe ab 2 Monate 
Zusammenkommen. Austauschen. Lachen. 
Staunen. 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11 Uhr im Haus der 
Mitte 

Ansprechpartnerin: Manuela Dullenkopf 
Handy: 0160 / 4 45 38 78 
E-Mail: manuela.dullenkopf@icloud.com 
  
„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 1 bis 2 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte 

Ansprechpartnerin: Angela Schicho 
Handy: 0176 / 16 37 45 18 
E-Mail: angelaschicho@web.de 
  
Krabbelgruppe „Heinzelmännchen“ 
für Kinder von 2 bis 3 Jahren 
Unser wöchentliches Programm richtet sich nach dem Jah-
reskreis. 
Wir singen, basteln und spielen miteinander. 
Donnerstags von 09:00 - 10:30 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Saskia Neff 
E-Mail: sneff@web.de 
  
Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich. 

Farb- und 
Stilberatung 
mit Petra Schnierle 
Nachhaltigkeit im Kleider-
schrank oder wie vermeide 
ich modische Fehlkäufe? 

„Mit gerade einmal fünf ausgewählten Kleidungsstücken kön-
nen Sie 14 verschiedene Outfits kreieren die Ihrer Persön-
lichkeit entsprechen und an denen Sie lange Freude haben!“ 
Allerdings gehört bei der Wahl dieser Garderobe eine erheb-
liche Portion Erfahrung und Wissen dazu und dieses Wissen 
wurde am vergangenen Samstag im Haus der Mitte von Petra 
Schnierle lebhaft, unterhaltsam und anschaulich präsentiert. 
Denn die Farb- und Stilberaterin und Expertin für typgerechte 
Kleidung weiß genau, warum manche Menschen bestimmte 
Farbkombinationen als harmonisch und passend empfin-
den während andere damit Disharmonie verbinden und keine 
Freude daran haben. 

Ausgehend von Goethes Farbschema, das die ästhetische 
und emotionale Wirkung von Farben untersucht über Ittens 
Farbkreis, der kalte und warme Farben den Jahreszeiten 
zuordnet und die Menschen in entsprechende Typen einord-
net, finden sich verblüffende Erkenntnisse. Dass eine Farbe 
dann warm erscheint, wenn sie einen Gelbanteil beinhaltet 
und entsprechend die Beimischung von blau kalt wirkt, das 
ist noch recht einfach nachzuvollziehen, dass bei den Men-
schen in ihrer Pigmentierung aber auch eher das warme Gelb 
oder das kalte Blau vorherrschen kann und die Kleidung ent-
sprechend darauf abgestimmt sein sollte, das war den meis-
ten Besucherinnen – noch – nicht bewusst. 
Aber natürlich sind es nicht allein die Farben und deren Kom-
bination, die einen authentischen und damit ansprechenden 
Stil ausmachen. Nicht jeder Kleidungsschnitt passt zu den 
individuellen Proportionen einer Person, Materialien und Mus-
ter stehen nicht jedem Menschen bzw. jeder Frau gleicherma-
ßen. Bewusst die natürliche Schönheit betonen, Problemzonen 
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überspielen und die richtigen Farben selbstsicher in Szene set-
zen, das kann man aufmerksam üben und mit diesem Wissen 
die typischen Fehler beim Kleiderkauf minimieren. 
In Grünkraut wird Kooperation zwischen den verschiedens-
ten Vereinen Groß geschrieben und so hat auch zu diesem 
kurzweiligen Nachmittag die Kooperation von KDFB Zweig-
verein Grünkraut und die örtliche Bürgergemeinschaft eingela-
den. Eine gelungene Auftaktveranstaltung zur Kreativwerkstatt 
im Haus der Mitte und ein spannender Nachmittag für alle 
Teilnehmerinnen. 
Eine Veranstaltung des 
Kath. Frauenbund Grünkraut 
und der Bürgergemeinschaft Grünkraut e. V.

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Mobilität für Grünkraut

Regionale Vorteile zum kleinen Preis 
Diese Zusatzoptionen bietet bodo zum Deutschlandticket  
Jetzt stehen die Details fest: Das bodo-Upgrade zum 
Deutschlandticket wird 9,90 Euro monatlich kosten. Damit 
kann man zu bestimmten Zeiten bis zu vier Personen in 
Bus und Bahn mitnehmen und das Ticket an andere Per-
sonen weiterreichen. Auf die 1. Klasse und die Fahrrad-
mitnahme im Zug muss man trotzdem nicht verzichten. 
„Die meisten unserer Kunden schätzen an ihrem bisherigen 
bodo-Abo besonders die Übertragbarkeit. Auch die Mitnah-
memöglichkeit von bis zu vier weiteren Personen unter der 
Woche ab 18.00 Uhr sowie an Wochenenden und Feiertagen 

ganztags ist sehr beliebt. Diese beiden Vorteile wollen wir mög-
lichst günstig auch als regionale Zusatzoption zum Deutsch-
landticket anbieten“, sagt Bernd Hasenfratz, Prokurist des 
bodoVerkehrsverbunds. „Damit wir aber unser Upgrade für 
unter zehn Euro darstellen können, kann es keine Fahrrad-
mitnahme und keine 1. Klasse im Zug enthalten.“ 
Dennoch, so Hasenfratz weiter, gebe es die Möglichkeit, das 
Deutschlandticket auch um diese beiden Leistungen zu erwei-
tern: „Schon seit vielen Jahren bieten wir den so genannten 
Zuschlag zum bodo-Abo an. Damit kann man ein Fahrrad ohne 
zeitliche Einschränkung mitnehmen und in der 1. Klasse fah-
ren. Und da wir das Deutschlandticket zum festen Bestand-
teil unseres Abo-Angebots machen, können wir den Zuschlag 
auch hierfür anbieten. Er kostet 19,30 Euro pro Monat.“ 
Wer also zum Deutschlandticket für 49 Euro die Mitnahme-
möglichkeit und die Übertragbarkeit für 9,90 Euro hinzufügt, 
zahlt monatlich 58,90 Euro. Wer stattdessen die Fahrradmit-
nahme und die 1. Klasse für 19,30 Euro wählt, zahlt monat-
lich 68,30 Euro. Und wer alle vier Vorteile kombinieren will, 
zahlt monatlich 78,20 Euro. „Das ist gegenüber den her-
kömmlichen bodo-Abos immer noch ein großer Preisvorteil, 
sofern man bisher nicht nur sehr lokal begrenzt gefahren ist“, 
erklärt Bernd Hasenfratz. „Wer bisher schon ein Abo hatte, 
fährt also mit dem Deutschlandticket in der Regel deutlich 
günstiger und hat dabei – je nach Wahl der Zusatzoptionen 
– dieselben oder noch mehr Leistungen. Ganz zu schweigen 
von der Möglichkeit, damit ganz Deutschland zu bereisen.“ 
Wichtig ist aber: Die von bodo angebotenen Zusatzleistun-
gen sind nur innerhalb des bodo-Verbundgebiets nutzbar 
– also im Landkreis Ravensburg, im Bodenseekreis und im 
Landkreis Lindau sowie auf einigen Strecken darüber hin-
aus. Außerhalb dieses Bereichs gilt das Deutschlandticket 
gemäß dessen Standard-Konditionen. „Aber auch andere 
Verkehrsverbünde werden Upgrades anbieten“, sagt Bernd 
Hasenfratz. „Zudem wird es in Baden-Württemberg ein lan-
desweit gültiges Zusatzticket geben. Es kostet, wie schon das 
Deutschlandticket selbst, 49 Euro und ermöglicht das Fahren 
in der 1. Klasse im ganzen Bundesland.“ 
Für den Verkaufsstart am Montag, 3. April, laufen die Vor-
arbeiten bei bodo auf Hochtouren. Das Deutschlandticket, 
das bodo-Upgrade für Übertragbarkeit und Mitnahmemög-
lichkeit sowie der Zuschlag für 1. Klasse und Fahrradmit-
nahme werden ausschließlich online bestellbar sein, da die 
Bundesregierung das Deutschlandticket als reines Digitalti-
cket beschlossen hat. „In unserem Bestellportal wird es aber 
die Möglichkeit geben, für eine andere Person zu bestellen. 
So können sich Menschen helfen lassen, die Schwierigkeiten 
mit digitalen Medien haben“, so Hasenfratz. Außerdem habe 
man als Kunde die Wahl: Handyticket oder Chipkarte. „Das 
Handyticket ist sehr praktisch. Die Chipkarte hat hingegen 
den Vorteil, dass man kein Smartphone braucht, um fahren 
zu können.“ Dass die von bodo ausgegebenen Deutschland-
tickets auch überall in Deutschland elektronisch kontrolliert 
werden können, sei sichergestellt. 
Wenn am 3. April der Verkauf unter abo.bodo.de beginnt, 
haben bisherige Abo-Kunden und auch Neukunden eine gute 
Woche Zeit, um ihr Deutschlandticket zu bestellen, wenn sie 
es ab dem 1. Mai nutzen wollen. „Nur wenn bis zum 10. April 
bestellt wird, können wir sicherstellen, dass das Ticket pünkt-
lich vorliegt“, sagt Bernd Hasenfratz. „Bisherige Kunden stel-
len ihr bestehendes Abo auf das Deutschlandticket um. Alle 
anderen können als Neukunden bestellen.“ 
Weitere Informationen zum Deutschlandticket und den regio-
nalen Zusatzangeboten gibt es auf www.bodo.de
 
Mehr Busse im Bodenseekreis ab 6. April 
Stundentakt – Fahrten am Wochenende – Touristische 
Ziele  
Pünktlich zu den Osterferien können sich Einheimische 
und Urlaubsgäste im Bodenseekreis über ein deutlich 
ausgeweitetes Angebot auf mehreren Buslinien freuen. 
Diese Neuheiten treten am Donnerstag, 6. April, in Kraft: 
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Linie 100 – Echt-Bodensee-Bus:  
Friedrichshafen – Überlingen  
Bis einschließlich 5. November hält der Echt-Bodensee-Bus 
auch am Ferienwohnpark in Immenstaad-Kippenhausen und 
an den Pfahlbauten in Unteruhldingen. Und auch in diesem 
Jahr fährt die Linie 100 während der Sommerferien wieder bis 
BodmanLudwigshafen. 
Linie 7394 – Städteschnellbus:  
Konstanz – Friedrichshafen – Spieleland  
Auch in dieser Saison endet und beginnt der Konstanzer Städ-
teschnellbus wieder am Ravensburger Spieleland in Mecken-
beuren-Liebenau. Somit gibt es wieder direkte Verbindungen 
von Konstanz, Meersburg, Hagnau, Immenstaad und Fried-
richshafen bis vor die Tore des Freizeitparks. Neu ist in die-
sem Jahr, dass zwischen Flughafen und Spieleland in beiden 
Richtungen auch mehrere Haltestellen im Ortsbereich von 
Meckenbeuren bedient werden. 
Linie 7395 – Seelinie:  
Überlingen – Uhldingen-Mühlhofen – Meersburg – Hag-
nau – Immenstaad – Friedrichshafen  
Zusätzliche Fahrten ermöglichen einen vollständigen 15-Minu-
ten-Takt der Seelinie an allen Tagen der Woche zwischen 8.00 
und 20.00 Uhr. Linie 7377: Überlingen – Bonndorf – Ludwigs-
hafen – Stockach Montags bis freitags gibt es auf der Linie 
7377 in den Abendstunden eine zusätzliche Fahrt pro Richtung. 
Linie 7397: (Überlingen) – Uhldingen-Mühlhofen – Salem 
– Heiligenberg 
Die Linie 7397 fährt nurmehr zwischen Oberuhldingen Marktplatz 
und Heiligenberg. Weiterhin von und nach Überlingen fahren aber 
diejenigen Busse, die für den Schülerverkehr eine Rolle spielen. 
Linie 7546: Tettnang – Laimnau – Hiltensweiler  
Auch in den Ferien und am Wochenende gibt es auf der Linie 
7546 einen durchgehenden Stundentakt. In Tettnang besteht 
jeweils Anschluss zu den Linien 7547 nach Wangen und 7586 
nach Friedrichshafen. 
Linie 7586: Friedrichshafen – Tettnang  
Auch am Wochenende fahren die Busse der Linie 7586 jede 
halbe Stunde zwischen Friedrichshafen und Tettnang. 
Linie 7587: Friedrichshafen – Eriskirch – Langenargen – 
Kressbronn  
Die Linie 7587 fährt auch am Wochenende zwischen 8.00 und 
20.00 Uhr durchgehend im Stundentakt. Zusätzliche Fahrt-
möglichkeiten bestehen während der Sommerferien wieder 
mit der Linie 200 Friedrichshafen – Lindau. 
Die neuen Fahrpläne der einzelnen Linien stehen es ab dem  
6. April zum Herunterladen auf fahrplanforum.bodo.de bereit. 
Individuelle Verbindungsauskünfte von Haltestelle zu Halte-
stelle sind in der Fahrplanauskunft auf www.bodo.de verfügbar.

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent 07529 4329955   
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil: 0151 23 55 62 55 
elmar.kuhn@drs.de
Gemeindeassistentin / Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel Schlier, 88281 Schlier
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Kath. Kirchenpflege / Luzia Ambs: Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstr. 2
Bankverbindung: 
IBAN: DE11 6506 2577 0015 3940 00 
bei VR-Bank Ravensburg-Weingarten 

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
 StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag  08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch   8.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Norbert Junker Telefon: 07520 9538778
stulrichundmagnus.bodnegg@nbk.drs.de
Bankverbindung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN:DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei VR-Bank Ravensburg-Wgt.

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
StMartin.Schlier@drs.de
Bürozeiten:
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Bürozeiten:
Montag  08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch   8.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Norbert Junker Telefon: 07520 9538778
stulrichundmagnus.bodnegg@nbk.drs.de
Bankverbindung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN:DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei VR-Bank Ravensburg-Wgt.

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
StMartin.Schlier@drs.de
Bürozeiten:
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr
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Kirchenpflege SE Vorallgäu / Frau Dagmar Deuringer  
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Miniplan 
Palmsonntag, 02.04.2023
08.45 Uhr Eucharistiefeier
 Vincent, Johannes und weitere Minis 

gemäß
 Einteilung in der Miniprobe 
Dienstag, 04.04.2023
08.00 Uhr Schülergottesdienst
 Emma, Mira, Theo
18.00 Uhr Eucharistiefeier
 Lenny, Magnus

Gründonnerstag, 06.04.2023
18.00 Uhr Eucharistiefeier mit Fußwaschung
 Anna, Ronja, Amelie , Elizabeth und wei-

tere Minis 
Karfreitag, 07.04.2023
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie
 Vincent, Johannes und weitere Einteilung 

in der Miniprobe
Ostermontag, 10.04.2023
10.00 Uhr Eucharistiefeier
  Judith, Mark, Lenny, Jonas, Magnus und 

weitere Einteilung in der Miniprobe

GRÜNDONNERSTAG | WACHET UND BETET        

 

 
 

 
 

  

 
 

 

 
 

 

  

       

      

                              

„Angst“ 
Wie oft sind wir von Angst, Trauer und Schmerz 
gequält... im Angesicht des Todes erging es Jesus am 
Ölberg so, er musste das ganze Grauen und Schmerz-
volle durchleben und hatte eine „Riesenangst“. 
Wir möchten mit ihm eine Stunde in dieser Nacht mit 
ihm erleben und zwar so miterleben, dass unsere 
Ängste und unsere Einsamkeit darin vorkommen. 
Wir wollen innehalten und unser Leben, unsere Prob-
leme und unser Alltagsgeschehen mit dem Leben und 
Wirken Jesu verbinden. 
Im Gebet, Gesang, Musik und Stille wollen wir die-
sem nachspüren. 
Kirche Grünkraut | 06. April 2023 | 19.30 Uhr  
GRÜNDONNERSTAG | WACHET UND BETET  
gestaltet von der Schola Bodnegg 
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Kinderkreuzweg
          
  
  
  
  
  
  
  
  
  

 
 
 

  

   
 

 
  

 

 
 

 
 

Liebe Kinder, gemeinsam möchten wir mit euch und 
euren Familien Jesu letzten Weg „nach-gehen“ und 

„mit-Fühlen“.

Karfreitag, 07. April 2023, 10:30 Uhr 
Beginn am Gemeindehaus in Grünkraut.

Bei schlechter Witterung findet der Kinderkreuzweg in der 
Pfarrkirche St Gallus- und Nikolaus statt.

Unser Kigo Team sucht Verstärkung! Melde dich gerne bei 
uns, wir freuen uns auf dich. Nähere Infos über Katrin Sonn-
tag, Tanja Weber, Bettina Willburger oder Simone Zornic.

 

 

 

WAS SUCHT IHR? 
Jesus-Fragen 

Glaubensvertiefung durch Bibel lesen 

Fastenzeit 2023 

Texte erschließen – Hintergründe kennen – berühren las-
sen - Gott begegnen. 
„Begreift ihr, was ich getan habe?“ (Joh 13, 12) In der Kar-
woche steht das eindrückliche Zeichen der Fußwaschung 
im Mittelpunkt unserer Betrachtung. Ob wir es begreifen? 

Montag, 03. April  
in Schlier im Pfarrstadel um 19.00 Uhr 

Herzliche Einladung! 
Elmar Kuhn, Gemeindereferent
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kreuzweg für die Jugend am  
Gründonnerstag, 06. April 2023 
im 20.30 Uhr in der Kirche in Schlier. 
 
Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
Die Minis von St. Martin Schlier 
 
 
 
 
 
 
 

Aufruf von Bischof Dr. Gebhard Fürst 
zur „Bischof-Moser-Kollekte 2023“ 
Wir freuen uns, dass wir in diesem Jahr die Liturgie der Kar- 
und Ostertage ohne Einschränkung feiern können. Unsere 
Kirchengemeinden können sich wieder in vielfältigen Veran-
staltungen treffen und Gemeinschaft pflegen. Doch der Krieg 
in der Ukraine mit seinen gravierenden wirtschaftlichen Aus-
wirkungen belastet uns sehr. Mit diesen Problemen und sozi-
alen Spannungen sind auch unsere Gemeinden konfrontiert, 
die im Rahmen ihrer Möglichkeiten Flüchtlinge - nicht nur aus 
der Ukraine - aufnehmen und begleiten. Aber auch die Vertrau-
enskrise unserer Kirche belastet die Gemeinden und hat eine 
hohe Zahl von Kirchenaustritten zur Folge. Wir haben aber die 
Möglichkeit, mit unseren vielfältigen Diensten in der Gesell-
schaft und durch unser christliches Zeugnis neue Glaubwür-
digkeit für unsere Kirche zurückzugewinnen. 
Viele unserer haupt- und ehrenamtlichen Seelsorgerinnen 
und Seelsorger bemühen sich, die frohe und sinnstiftende 
Botschaft von der Liebe Gottes zu verkünden und erfahr-
bar zu machen. Dabei finden sie oft neue und kreative Wege 
zu den Menschen, unabhängig von deren Einstellung zu Kir-
che und Religion. Solche innovative pastorale Projekte wer-
den von der Bischof-Moser-Stiftung gefördert. Dafür bin ich 
sehr dankbar. Vergelt’s Gott für all den großzügigen Einsatz 
an Mitteln, Zeit und Ideen. Dieses Engagement macht Mut 
und schenkt Hoffnung! 
Ich nenne beispielhaft zwei Projekte, die mit Ihren Gaben an 
die Bischof-Moser-Stiftung finanziell gefördert werden. Im 
Herbst 2022 wurde das Projekt „Wallfahrtsseelsorge auf dem 
Palmbühl“ gestartet. Dieser Wallfahrtsort ist im Dekanat Balin-
gen und darüber hinaus bekannt und hat eine Strahlkraft, die 
Menschen anzieht. Ein Pastoralreferent hat als Wallfahrtsseel-
sorger begonnen, diesen spirituellen „Kraftort“ auch für neue 
Zielgruppen und junge Erwachsene zu öffnen. 
Die Jugendarbeit in der Seelsorgeeinheit Calw/Liebenzell 
braucht einen Neustart. Die Kontaktbeschränkungen der Coro-
na-Pandemie haben auch hier die kirchliche Jugendarbeit sehr 
belastet. Daher soll hier mit Unterstützung der Bischof-Mo-
ser-Stiftung ein/e Jugendreferent:in angestellt werden. Als 
Mitglied des Pastoralteams wird sie/er dazu beitragen, dass 
die Jugendarbeit in die Gesamtpastoral der Seelsorgeeinheit 
integriert wird. 
Um solche zukunftsweisende pastorale Initiativen weiterhin 
fördern zu können, ist unsere Stiftung dringend auf finanzi-
elle Unterstützung angewiesen. Eingehende Spenden werden 
unmittelbar für die Projektförderung verwendet; die Zuwen-
dungen aus der Osterkollekte werden zur Hälfte dem Stiftungs-
kapital zugeführt und zur anderen Hälfte für die Förderung der 
Seelsorgeprojekte verwendet. 
Liebe Schwestern und Brüder, ich bitte Sie herzlich um Ihre 
Gabe für die Bischof-Moser-Stiftung, mit der viele Menschen 
den Segen pastoraler Initiativen erfahren dürfen. 
Ich wünsche Ihnen die Freude des Auferstandenen 
Ihr 
Dr. Gebhard Fürst 
Bischof 

Ökumenische Angebote

Der „Ökumenische Chor Grünkraut und Atzenweiler“ singt 
im Allgäu 
Von Samstag bis Sonntag verbringen wir zwei Tage als 
Gemeinschaft zusammen. 32 Sängerinnen und Sänger und 
unsere Chorleiterin sind im Humboldt-Institut in Lindenberg, 
das sich in ein Trainingscamp für Chorgesang verwandelt. 
Wir üben sehr viel: Stimmbildung, richtiges Atmen, aufeinan-
der hören, laut werden und leise sein, Rhythmus und Takt-
gefühl, die richtigen Töne finden, mit Leib und Seele singen, 
aber auch den Geist eines Liedes erfassen und ausdrücken. 
Unsere Chorleiterin Lib Briscoe motiviert, macht Mut, zeigt 
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Geduld, fordert uns, bleibt dran an der Feinarbeit und sie lacht 
herzhaft mit uns. Sie versteht es unser Leitbild erfahrbar zu 
machen: Uns verbindet der Spaß und die Freude am Singen 
und die Hinwendung zu Gott im Gesang. Wir sind eine bunte 
Gemeinschaft. 
Am Sonntag singen wir in der katholischen Kirche der Com-
bonis in Mellatz in der Eucharistiefeier der „Gottesdienst- und 
Weggemeinde“. Viele Menschen aus Nah und Fern haben dort 
eine religiöse und geistige Heimat gefunden. Sie schätzen die 
lebendig gestalteten und am Leben orientierten Gottesdienste. 
Wir werden herzlich empfangen und willkommen geheißen. 
Im Gottesdienst singen wir als Chor „Stimmt unserm Gott 
ein Loblied an“, „Hush, somebody’s callin‘ my name“, „Earth 
Song“: Die verbrannte Erd‘ klagt und weint - Singen, Leben, 
Blühen, Sehen, Frieden“ und „The Glory Train“.  Zusammen 
mit den Mitfeiernden singen wir die Gemeindelieder. 
Die Gemeinde und der Pfarrer danken uns herzlich und freuen 
sich, dass wir nun, nach Corona, wieder einmal den Gottes-
dienst mitgestalten konnten. 
So gestärkt, beschenkt und mit dem Gefühl der Verbunden-
heit, beenden wir die schönen, gemeinsamen Tage.  
Gerhard Hermle 

Montag, 03. April 
18.00 Uhr Friedensgebet, in der kath. Kirche Bodnegg

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

Gott machte die wilden Tiere und das Vieh und alle Kriech-
tiere auf dem Boden. Er machte sie alle nach ihrer eigenen Art. 
Und Gott sah, dass es gut war. (1.Mo.1, 25 Übers.: Basisbibel). 
  
Wir spüren es tatsächlich, das Gute, wenn wir draußen in der 
Natur unterwegs sind und plötzlich merken, wie uns eben 
diese in einen ganz anderen inneren Gleichklang zu bringen 
vermag, als das, was wir tagtäglich in den Häusern, Autos, 
Büros und Fertigungshallen erleben und tun. Dann sehen wir 
auch: Wie gut sie ist und wie gut sie uns tut, die Natur in ihrer 
Vielfalt. Aber bei genauerem Hinschauen erfährt und merkt 
man, dass genau diese Vielfalt bedroht ist und leidet und dass 
da vieles „nicht gut“ ist. 
„Wie viele Pflanzen- und Tierarten es auf der Welt gibt, weiß 
niemand genau“, so kann man auf der Internetseite zum dies-
jährigen Klimafasten lesen. Aber ziemlich genau weiß man, 
dass der Mensch und sein Verhalten viel mit dem zu tun hat, 
was nicht gut ist. Intensive Bewirtschaftung, intensive Behand-
lung mit Insektiziden und Pestiziden, intensive Bebauung und 
Versiegelung, intensiver weltweiter Reise- und Warenverkehr, 
um nur ein paar der Kernthemen und Schlagworte zu nen-
nen. Und wenn über 40.000 Tier- und Pflanzenarten nicht 

nur gestresst und krank sind, sondern ganz vom Ausster-
ben bedroht, dann muss man wohl einsehen, dass man über 
das menschliche Tun und Schaffen nur in Teilen sagen kann: 
„Siehe, es war sehr gut.“ 
Gut ist aber, dass auch wir einzelnen mit kleinen, bewussten 
Änderungen, die wir aber in der Tat leisten können, schon 
ein wenig beitragen können zu einem besseren, gesünderen 
Lebensraum für die Vielfalt der Pflanzen, Tiere und auch von 
uns Menschen selbst. Hinsehen lohnt. 
Manfred Bürkle 
  

__________ 
  
Wochenplan 
Donnerstag, 30. März 
15.30 Uhr Kindergottesdienst, Ev. Gemeindehaus oder im 

Garten, Vogt 
16.00 Uhr bis 17.30 Uhr Jungschartreffen im Ev. Gemeinde-

haus Vogt, für Kinder von der 2. bis zur 5. Klasse. 
Jeden Donnerstag, außer in den Ferien. 

Freitag, 31. März 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 bis 3 Jahren, 
 Ev. Gemeindehaus Vogt 
  
Sonntag, 02. April, Palmsonntag 
Des Menschen Sohn muss erhöht werden, auf dass alle, die 
an ihn glauben, das ewige Leben haben. Joh 3,14b.15 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler, Pfarrer Boss 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Pfar-

rer Boss 
 Das Opfer ist für die Familienarbeit bestimmt. 
Montag, 03. April 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 0 bis 3 Jahre, Ev. Gemein-

dehaus Vogt. 
Dienstag, 04. April 
09.30 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 0 bis 3 Jahre, Ev. Gemein-

dehaus Vogt 
18.30 Uhr Gottesdienst im Fachzentrum Rosenharz, Pfarrer 

Bürkle 
Mittwoch, 05. April 
15.30 Uhr Konfi-Unterricht entfällt. Osterferien. 
  
Gründonnerstag, 06. April 
Er hat ein Gedächtnis gestiftet seiner Wunder, der gnädige 
und barmherzige Herr. Ps 111,4 
16.00 Uhr bis 17.30 Uhr Jungschartreffen im Ev. Gemeinde-

haus Vogt, entfällt. Osterferien. 
18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Christuskirche 

Vogt, Pfarrer Bürkle 
19.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Evangelische Kir-

che Atzenweiler, Pfarrer Bürkle 
 Das Opfer ist für „Exit“ bestimmt. 
  
Karfreitag, 07. April 
Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen 
Sohn gab, auf dass alle, die an ihn glauben, nicht verloren wer-
den, sondern das ewige Leben haben. Joh 3,16 
09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Christuskirche 

Vogt, Pfarrer Boss  
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Evangelische Kir-

che Atzenweiler, Pfarrer Boss 
 Das Opfer ist für „Hoffnung für Osteuropa“ 

bestimmt. 
Sonntag, 09. April, Osternacht 
05.00 Uhr Gottesdienst im Garten des Ev. Gemeindehaus 

Vogt. 
 Osterfeuer ab 4:30 Uhr.  
 Gestaltet vom Team der Osternacht.  
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Ostersonntag, 09. April 
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von 
Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel der Hölle und 
des Todes. Offb 1,18 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, 
 Pfarrer Bürkle 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler, Pfarrer Bürkle 
 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt. 
Ostermontag, 10. April 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler, Pfarrerin Boss 
 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt. 
  
Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
geöffnet. Sie sind täglich geöffnet zwischen 8 und 16 Uhr. Der 
Code für das elektronische Schloss in Atzenweiler lautet: 1111. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz  
(www.miteinanderkirche.de), in den Schaukästen und an die-
ser Stelle! 

Einladung zum Kindergottesdienst 
„Jesus zieht in Jerusalem ein“ 
Am Donnerstag, den 30. März feiern wir um 
15.30 Uhr unseren Kindergottesdienst zu 
Palmsonntag. Gemeinsam mit den Kindern 
hören und spielen wir die Geschichte von Jesus, 
der in Jerusalem einzieht. Dazu treffen wir uns 

im Vogter Pfarrgarten (Finkenweg 10). 
Unsere Kindergottesdienste richten sich insbesondere an 
Familien mit kleinen Kindern etwa im Alter von 0 - 7 Jahre in 
Begleitung ihrer Eltern. Ältere Geschwisterkinder und alle Inte-
ressierten sind natürlich herzlich willkommen. 
Wir freuen uns auf Euch!  
Euer Kindergottesdienst-Team 
 

H rz ic e E ladu  
ur er  

Sonntag, 09.April 2023 
 

5.00 Uhr 
 

Evangelischer Gemeindegarten Vogt 
Finkenweg 10 

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt 
www.miteinanderkirche.de 

ab 4.30 Uhr 
Osterfeuer 

Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein Grünkraut e.V.
Abt. Fußball
Ergebnisse:  
D-Junioren  
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute I - 
TSV Berg I    0:0 

C-Junioren 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute II - SGM Schlachters/
Hergen/Oberr II   0:5 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute I - SGM Weissenau/
Eschach II n.an.Gast 
B-Junioren 
VfB Friedrichshafen II - 
SGM Waldburg/Ankenreute/Grünkraut    7:2 
Herren 
SGM Waldburg/Grünkraut II - TSV Berg III    1:0 
SGM Waldburg/Grünkraut I - TSV Berg II 1:5 
Frauen 
TSV Grünkraut - TSV Warthausen 3:2 
  
Vorschau: 
Freitag, 31.03.23 
17:00 Uhr, D-Junioren in Ailingen. 
TSG Ailingen I - SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute I 
Sonntag, 02.04.23 
13:00 Uhr, Herren II in Aulendorf. 
SG Aulendorf II - SGM Waldburg/Grünkraut II 
15:00 Uhr, Herren I in Aulendorf. 
SG Aulendorf I - SGM Waldburg/Grünkraut I 
16:30 Uhr, Frauen in Reinstetten. 
SV Reinstetten - TSV Grünkraut 
  
Spielbericht Frauen 
TSV Grünkraut - TSV Warthausen 3:2 
Nach einer hohen Niederlage im Hinrundenspiel gegen den 
TSV Warthausen wollten die Grünkrauterinnen zeigen was sie 
können. Das Spiel startete sehr ausgeglichen, doch nach kur-
zer Zeit mussten die Damen den ersten Gegentreffer zum 0:1 
einstecken. Sie ließen sich nicht unterkriegen und machten 
mit einem tollen Spiel weiter, welches durch einen wunder-
schönen Treffer von Zoe Buchmann zum 1:1 belohnt wurde. 
Auch den nächsten Treffer erzielte Zoe Buchmann im Zusam-
menspiel mit Lena Milz zum 2:1. Vor der Halbzeit erhöhte Lena 
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Milz durch ein tolles Solo die Führung zum 3:1. In der zwei-
ten Halbzeit hieß es dran bleiben. Die Grünkrauterinnen beka-
men Druck vom Gegner und nach einer Ecke wurde der Ball 
vom TSV Warthausen zum 3:2 im Netz untergebracht. Die 
TSV Grünkraut Damen ließen sich dadurch nicht beirren und 
kämpften bis zum Schluss weiter. Auch ein verletzungsbeding-
ter Wechsel der Torhüterin Nathalie Lueger musste die Mann-
schaft verkraften. Schlussendlich zeigte sich, dass der Wille 
zum Sieg von den Grünkrauterinnen Damen stärker war und 
so gewannen sie das zweite Spiel in Folge und holten sich 
somit wichtige 3 Punkte. 
Gute Besserung an unsere starke Torhüterin Nathalie Lueger. 
Kader: Nathalie Lueger, Leonie Gmünder, Pia Zengerle, Jenny 
Kaplan, Larissa Wagner, Zoe Buchmann, Fabienne Wellmann, 
Anja Fischer, Myriam Wissussek, Chiara Igel, Lena Milz, Cleo 
Deutschmann, Giulia Romano, Maren Hanser und Magda-
lena Fricker. 
  
Reinigungskraft (m/w/d) gesucht 
Für die Umkleidekabinen am Sportplatz. Details gerne telefo-
nisch. Bei Interesse, bitte melden! Niklas Gröner, Abteilungs-
leiter, 0176-22351204.

Musikverein Grünkraut e.V.
Jugendvorspiel des Musikverein Grün-
kraut e.V. 
Am Sonntag, den 12.03.2023, fand unser 
jährliches Jugendvorspiel in der Festhalle 

in Grünkraut statt. Hier stellten alle Jungmusiker*innen ihr Kön-
nen unter Beweis. Begonnen haben unsere Blockflötenkinder. 
Vielen Dank hier an Sara Baier und Judith Kraus, welche die 
Kinder bei uns ausbilden. Anschließend war die Instrumental-
ausbildung (Trompete, Klarinette, Querflöte und Schlagzeug) 
dran. Auch hier ein großes Dankeschön an die Lehrer, wel-
che die Jungmusiker*innen das ganze Jahr unterrichten. Nach 
den musikalischen Einzelvorträgen spielte noch die Jugendka-
pelle Bodnegg-Grünkraut unter der Leitung von Lena Milz und 
rundete den wirklich schönen musikalischen Nachmittag ab.  
Auch du möchtests gerne ein Instrument lernen? Dann melde 
dich doch ganz unverbindlich bei uns unter 
jugend@musikverein-gruenkraut.de oder 
vorstand@musikverein-gruenkraut.de. 

Landratsamt
 Ravensburg

Nachhaltigkeit im Osternest 
Nachhaltigen Genuss zu Ostern verschenken 
Bunte Eier, Schokohasen und andere Naschereien, so sieht 
das standardmäßige Osternest aus. Doch wo kommen eigent-
lich die Eier her und wie wurden die Hühner, die sie gelegt 
haben, gehalten? Wie wurde der Kakao für die Schokolade 
angebaut? Sie wissen es nicht? Wie wäre es also mit einem 
Nest in diesem Jahr, bei dem Sie sich über die Haltung der 
Hühner und der Herkunft der Produkte sicher sein können? 
Die Bio-Musterregion Ravensburg setzt sich für die regio-
nale Bio-Landwirtschaft im Landkreis Ravensburg und in 
den angrenzenden Gemeinden Meckenbeuren, Tettnang 
und Neukirch ein und hat in diesem Zuge, das Projekt „Bio-
Gschenkle – biologisch, regional, nachhaltig Genuss verschen-
ken“ ins Leben gerufen. Die 15 beteiligten Bio-Betriebe und 
Läden stellen verschiedene Varianten von Bio-Nestle für Ostern 
oder auch ein Geschenk zu jedem anderen Anlass mit besten 
Bio-Produkten aus der Region und angrenzenden Bio- Mus-
ter- und Öko-Modellregionen (Biberach, Bodensee, Oberall-
gäu-Kempten) zusammen. Die liebevoll verpackten Nester 
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sind nicht nur ein echter Hingucker, sie leisten auch einen wich-
tigen Beitrag zur Unterstützung unserer regionalen Bio-Landwirt-
schaft und handwerklichen Verarbeitungsunternehmen, die für 
unsere Ernährungssouveränität im Landkreis unerlässlich sind. 
Von den traditionellen Eiern, die im Nest nicht fehlen dürfen, wer-
den im Bio-Gschenkle auch verschiedene Honigprodukte, Mehle, 
Essigspezialitäten und Selbstgebranntes, bis hin zu Marmeladen, 
Keksen und Nudeln von den verschiedenen Anbieter/innen der 
Bio-Musterregion Ravensburg verpackt. 
Das Bio-Gschenkle sollte nicht nur für Privatpersonen eine 
nachhaltige Alternative zum Standard-Oster-Nest sein, auch 
Firmen und Vereine sind eingeladen ihre Mitarbeiter/innen 
und Vereinsmitglieder mit liebevollem Genuss aus der Region 
zu beschenken. „Wir möchten mit dem Bio-Gschenkle die 
Verbraucher/innen in der Region erreichen und zeigen, wie 
vielfältig die Produktpalette bei uns ist“, so Katharina Eckel, 
Regionalmanagerin der Bio-Musterregion Ravensburg. 
Eine genauere Beschreibung der einzelnen Bio-Gschenkle 
und den Verkaufsstellen finden Sie auf der Homepage der 
Bio-Musterregion unter 
www.biomusterregionen-bw.de/biogschenkle.

Was sonst noch
 interessiert

Bauernhaus Museum Allgäu-Oberschwaben 
Zuckerhasen, Rätschen und Fastenbrezeln 
Buntes Osterferienprogramm im Bauernhaus Museum  
Allgäu-Oberschwaben 
Am Ostermontag, dem 10. April und in den Osterferien gibt 
es im Bauernhaus-Museum in Wolfegg ein buntes Programm 
für kleine und große Gäste: Kinder dürfen am Ostermontag 
Ostereier suchen, für die Erwachsenen gibt es eine Ausstellung 
kunstvoll verzierter Ostereier. Auch wer die roten Zuckerha-
sen kennt, darf sich freuen: die Herstellung wird am Oster-
montag im Museum vom Museumszuckerbäcker vorgeführt. 
Mit einem umfangreichen Programm rund um die Osterfei-
ertage lädt das Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben 
Wolfegg seine Besucher ein, Informatives, Kulinarisches und 
Unterhaltsames mit der gesamten Familie zu erleben: Am 
Ostersonntag bereiten die Landfrauen ihre beliebten „Versu-
cherle“ zu. Die Museumsbesucher erhalten Tipps rund um 
die oberschwäbische Küche, dürfen die Köstlichkeiten pro-
bieren und erhalten obendrein auch das Rezept für zu Hause. 
Rote Zuckerhasen am Ostermontag 
Mit dem „Ostermontag im Museum“ gibt es kunterbuntes 
Programm für die ganze Familie: Die Großen können sich die 
Ostereierausstellung ansehen oder den Handwerkern wie dem 
Glasbläser über die Schulter schauen. Die Kleinen dürfen sich 
ihre eigenen Eierwärmer filzen, lustige Holz-Ostertiere bemalen 
oder um 13 Uhr den Erzählungen der Märchentante lauschen. 
Höhepunkt des Tages ist für viele Kinder die gemeinsame 
Ostereiersuche um 11.30, 13.00 und 14.30 Uhr. 
Auch Zuckerbäcker Benny Gut ist wieder zu Gast: Er stellt in 
seiner Manufaktur die traditionellen roten Zuckerhasen her. 
Das Verschenken dieser roten Zuckerhasen war vor wenigen 
Jahrzehnten in der Osterzeit noch weit verbreitet. Im Museum 
gibt es nun die seltene Möglichkeit, Benny bei seinem Hand-
werk über die Schulter zu schauen. 
Osterferienprogramm für Kinder 
Beim Osterferienprogramm gibt es jeweils von 11 bis 16 Uhr 
Mitmachaktionen für Kinder. Hier dürfen sie selbst mit anpa-
cken und u. a. ihre handwerklichen Talente entdecken. 
Diese Mitmachaktionen und Thementage gibt es rund um 
die Osterfeiertage: Donnerstag, 06. April: „Rund um Ostern“: 
Osterrallye, Info- und Mitmach-Station „Ostern früher und 
heute“, Eier färben, Karfreitags-Rätschen bauen, Fastenbre-
zel backen und Gründonnerstagssuppe kochen. 

Dienstag, 11. April: „Frühjahresputz“ 
Möbelpolitur herstellen, Möbelreinigen wie früher, Teppich-
klopfer flechten, Handreisigbesen binden, Frühjahrs-Kräuter-
suppe kochen und Geschichten vorlesen (13 Uhr) 
Donnerstag, 13. April: „Von der Faser bis zum Hemd“ 
Vorführung Verarbeitung von Flachs, Flachswickel backen, 
Nadelkissen herstellen, Textilausstellung von heute, Wolle 
spinnen, Mitmach-Märchen Frau Holle (11.30 Uhr, 13.30 Uhr) 
Die Aktionen sind ohne Voranmeldung und finden bei jeder 
Witterung statt. 
Veranstaltungen 2023 
10. April Ostern im Museum 
01. Mai Kräuter- und Blümlesmarkt 
29. Mai Schaf- und Handarbeitstag 
02. - 03. September Eseltreffen 
17. Sept. Landkreis-Festival 
08. Okt. Apfel- und Kartoffeltag 
11. - 12. Nov. Hausschlachtung 
15. - 17. Dez. Adventsmarkt 
Erlebnistage: 
11. Juni Vom Acker in den Topf 
02. Juli Tiere in der Landwirtschaft 
13. Aug. Glaube auf dem Land 
05. Nov. Wärme und Licht im Winter 
Museumssaison 2023: 
19. März - 11. November 
Mai-Sept. tägl. 10 - 18 Uhr 
März, April, Oktober, November: tägl. außer Mo. 10 - 17 Uhr 
(Sonderöffnung: Ostermontag) 
Eintritt: Erwachsene: 6 € I Senior/innen: 5 € I Kinder 0 -  
5 Jahre: frei I Kinder - Jugendliche 6 - 18 Jahre: 2,50 € I Ermä-
ßigt: 2,50 € I Familien-Tageskarte: 13 € I Teil-Familien-Ta-
geskarte: 7 € 
Adresse: Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wol-
fegg I Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I 07527 9550-0 I info@
bauernhaus-museum.de 

VdK Ortsverband informiert 
Barrierefrei verreisen mit dem VdK 
Auch in 2023 bietet das VdK-eigene Reisebüro „VdK Rei-
sen“ wieder zwei komplett barrierefreie Reisen für alle Inter-
essierten mit und ohne Behinderung – und unabhängig von 
einer VdK-Mitgliedschaft – an. In bewährter Kooperation mit 
„Müller Reisen“ (Bösingen) geht es – im auch für E-Rollstühle 
tauglichen Reisebus – vom 30. Mai bis 5. Juni an den Ossi-
acher See in Kärnten. Wer lieber im Herbst wegfahren will, 
kann vom 17. bis 22. September 2023 auf Tour nach Thürin-
gen. Bei beiden Reisen ist auch das tägliche Ausflugs- und 
Besichtigungsprogramm behindertengerecht und barrierefrei. 
Für Detailauskünfte steht „VdK Reisen“ in der Stuttgarter Lan-
desgeschäftsstelle des Sozialverbands VdK, Telefon (07 11) 
6 19 56-82 oder -85, bereit. Unter www.vdk-reisen.de finden 
sich ebenfalls Informationen zu diesen und zu weiteren Rei-
sen, außerdem in jeder VdK-Zeitung auf Seite 18. 
  
Große VdK-Gesundheitsveranstaltungen im Frühling und 
Herbst 2023 
Nach langer Corona-Pause finden die Grünsfelder VdK-Ge-
sundheitstage im Main-Tauber-Kreis wieder am Muttertags-Wo-
chenende, diesmal 13./14. Mai, statt. Die Großveranstaltung 
mit Vortragsprogramm, Gesundheits- und Reha-Ausstellung 
sowie kulturellem Rahmenprogramm samt Kinderangebot 
kann von allen interessierten Bürgerinnen und Bürgern besucht 
werden. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Veranstalter ist 
der VdK-Kreisverband Tauberbischofsheim, der am 13. Mai 
auch sein 75. Gründungsjubiläum feiern wird. 
Darüber hinaus wird der Sozialverband VdK Baden-Würt-
temberg e.V. am Samstag, 16. September 2023, wieder sei-
nen großen Gesundheitstag für alle Interessierten ganztägig 
in der Stuttgarter Liederhalle durchführen. Dieses Datum gilt 
es sich schon heute vorzumerken. Im Gegensatz zu Grüns-
feld ist in Stuttgart eine verbindliche Anmeldung erforderlich. 
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Die VdK-Zeitung und die digitalen VdK-Medien, wie beispiels-
weise die Homepage (www.vdk-bw.de), werden zu gegebe-
ner Zeit über die Details informieren. 
  
BAGSO-Ratgeber für pflegende Angehörige 
„Entlastung für die Seele – Ratgeber für pflegende Angehörige“ 
lautet der Titel einer bekannten Broschüre der Bundesarbeits-
gemeinschaft der Seniorenorganisationen (BAGSO), die jetzt 
wieder erhältlich ist. Sie gibt Antworten auf wichtige Fragen 
rund um die Pflege von Angehörigen. Denn, in Deutschland 
sind knapp fünf Millionen Menschen pflegebedürftig und die 
meisten von ihnen werden zu Hause durch ihre Angehörigen 
versorgt und betreut. Viele sehen sich mit enormen Anforde-
rungen konfrontiert. Der Ratgeber zeigt denn auch Möglich-
keiten der Entlastung auf und ermutigt dazu, rechtzeitig Hilfen 
von außen in Anspruch zu nehmen. Er kann kostenlos unter 
www.bagso.de (Rubrik Publikationen) bestellt oder dort als 
barrierefreies pdf-Dokument heruntergeladen werden. Bei der 
BAGSO, der auch der Sozialverband VdK als eine von über 
120 Mitgliedsorganisationen angehört, sind noch weitere inte-
ressante Broschüren erhältlich. Auch telefonische Bestellun-
gen sind unter (02 28) 24 99 93-0 möglich. 
 
Gemeinde Vogt
Die Gemeinde Vogt  sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen 

Hausmeister (m/w/d) 
100 % (Vollzeit) 

Der Schwerpunkt der Tätigkeit liegt in der Betreuung der kom-
munalen Liegenschaften und Gebäude, Durchführung kleine-
rer Reparaturen und Betreuung von Veranstaltungen. 

Nähere Informationen zur Stellenausschreibung finden Sie auf 
unserer Homepage: www.gemeinde-vogt.de 

Sie haben Interesse? 
Dann schicken Sie Ihre Bewerbung bald möglichst an die 
Gemeinde Vogt, Kirchstraße 11, 88267 Vogt. Gerne auch per 
E-Mail an: dreher@gemeinde-vogt.de  
Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Dreher, Hauptamt, 
Tel. 07529/209-31 gerne zur Verfügung.

Die Gemeinde Vogt  sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n Schulsekretär/in (m/w/d) 

ca. 60 - 70 %, unbefristet 

Der/die Schulsekretär/in ist der Grundschule Vogt zugeord-
net und erledigt gleichzeitig Schulsekretariatsaufgaben der 
Gemeinschaftsschule Waldburg-Vogt für die Klassen 5 - 7 
am Standort Vogt. 

Nähere Informationen zur Stellenausschreibung finden Sie auf 
unserer Homepage: 
www.gemeinde-vogt.de 

Sie haben Interesse? 
Dann schicken Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 23.04.2023 
an die Gemeinde Vogt, Kirchstraße 11, 88267 Vogt. Gerne 
auch per E-Mail an: dreher@gemeinde-vogt.de. Für wei-
tere Informationen steht Ihnen Frau Dreher, Hauptamt, Tel. 
07529/209-31 gerne zur Verfügung.

Hist. Bürgerwehr Waldburg 
Voranzeige 
175 Jahre Hist. Bürgerwehr Waldburg vom 28. April -  
1. Mai 2023 
Festzelt Waldburg, Hartplatz Seegrasstadion 
Vom 28. April bis zum 1. Mai laden wir Sie herzlich ein mit 
uns zu feiern. 
Freitag  geht‘s los mit Fassanstich und Brassabend: 
- Little Joe and The Facking Horns 
- Jack Russel‘s Halsbänd 
- 2-Takt Brass 

Karten gibt‘s im Vorverkauf 15 € und an der Abendkasse 18 €. 
Samstag  spielt das Bodensee Quintett 
Karten gibt‘s im Vorverkauf 6 € und an der Abendkasse 8 €. 
Kombiticket Freitag und Samstag 20 € nur im Vorverkauf 
Tickets bis zum 23.04.  bei Bäckerei Di Bari in Waldburg, Aral 
Tankstelle Vogt oder online unter Ticketshop: 
pretix.eu/Buergerwehr-Waldburg/jubilaeum/ 
Sonntag  
Feldgottesdienst 
Frühschoppen mit den Weinberg Musikanten 
Festumzug 
Fahneneinmarsch mit der Musikkapelle Krumbach 
Stimmungsabend mit den Musikkapellen Amtzell, Vogt und 
Schlier 
Montag 
Maibaumstellen mit der Landjugend Waldburg 
Frühschoppen mit der MK Waldburg-Hannober 
Kaffee und Kuchen mit den Finkelbuam 
Nähere Informationen unter 
www.buergerwehr-waldburg.de/Jubilaeum-175-jahre/ 
 
Deutsches Rotes Kreuz 
Jede Blutspende zählt: Blut spenden - Leben schenken! 
Drei Prozent der Bevölkerung spendet Blut. Dabei wird 
Blut täglich zur Behandlung von Patient:innen in Kran-
kenhäusern benötigt. 
Täglich werden in Baden-Württemberg und Hessen mehr als 
2.700 Blutspenden benötigt. Es gibt keine künstliche Alter-
native für Blut. Patientinnen und Patienten aller Altersklassen 
sind im Rahmen von Therapien auf die kontinuierliche und 
lückenlose Versorgung angewiesen. Rund ein Fünftel (19 %) 
der Blutspenden hilft zum Beispiel Patientinnen und Patienten 
die infolge einer Krebserkrankung therapiert werden. 
Ihr Einsatz zählt! Jetzt Blut spenden und Leben schenken!  
Nächster Blutspendetermin: 
Mittwoch, dem 12.04.2023 
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr  
Festhalle, Bahnhofstr. 5/1  
88214 Ravensburg - Weißenau 
Jetzt Blutspendertermin einfach online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine 
Hätte, könnte, sollte - einfach machen! Benötigt wird für eine 
Blutspende nur ca. eine Stunde Zeit, davon dauert die reine 
Blutentnahme bloß knapp 10 Minuten. 
So läuft‘s: Ablauf einer Blutspende 
1. Im Vorfeld Wunschtermin online sichern 
2. Anmeldung vor Ort unter Vorlage des Personalausweises 
3.  Ausfüllen des medizinischen Fragebogens zur Abfrage der 

Spendevoraussetzungen 
4.  Mit einem kleinen Piks in den Finger wird der Hämoglo-

binwert bestimmt 
5. Ärztliches Gespräch zur Feststellung der Spendefähigkeit 
6. Die Blutspende: Abnahme von ca. 500ml Blut 
7. Ruhepause und Verpflegung im Anschluss an die Spende 
Alle Termine sowie kurzfristige Änderungen, aktuelle Maß-
nahmen und Informationen rund um das Thema Blutspende 
erhalten Interessierte online unter www.blutspende.de oder 
telefonisch kostenfrei unter 0800 11 949 11. Die Teilnahme 
an der Blutspende ist nur mit Terminreservierung möglich. 

Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg 
EnBW-Förderprogramm „Impulse für die Vielfalt“ 2023 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
wir möchte Sie hiermit zum EnBW-Förderprogramm „Impulse 
für die Vielfalt“ 2023 informieren. 
Endlich steht der Frühling vor der Tür, die ersten Amphibien 
und Reptilen sind bereits unterwegs und benötigen nach wie 
vor Unterstützung und Hilfe. Denn von den 21 in Baden-Würt-
temberg heimischen Amphibien- und 14 Reptilienarten sind 
inzwischen mehr als die Hälfte gefährdet. Dies betrifft auch 
ehemals häufige Arten. Klimawandel, Trockenheit, schlech-
ter Zustand der Laichgewässer und die Intensivierung der 
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Land- und Forstwirtschaft sind die hauptsächlichen Gefähr-
dungsursachen. 
2011 wurde das Amphibienschutzprogramm „Impulse für die 
Vielfalt“ der EnBW Energie Baden-Württemberg AG ins Leben 
gerufen. Gemeinsam mit der LUBW Landesanstalt für Umwelt 
Baden-Württemberg wurden über dieses Programm in den 
vergangenen zehn Förderjahren 140 Projekte zum Schutz von 
Amphibien und Reptilien umgesetzt und unterstützt. 
Dieses Engagement trägt dazu bei, dass sich die Lebens-
räume der gefährdeten Arten verbessern und sich somit auch 
der Bestand dieser Tiere positiv entwickeln kann. An diesen 
Erfolg der durchgeführten Maßnahmen und Projekte knüpft 
das gemeinsame Förderprogramm der EnBW und LUBW auch 
2023 wieder an. 
2023 können im Rahmen des EnBW-Förderprogramms 
„Impulse für die Vielfalt“ wieder Schutzmaßnahmen für hei-
mische Amphibien und Reptilien in Baden-Württemberg unter-
stützt werden. 
Wer eine entsprechende Maßnahme plant, kann Fördergel-
der beantragen. Ausführliche Informationen haben wir neben 
unserer Web-Präsens wieder in einem aktuellen Flyer zum 
Programm zusammengefasst. 
Förderfähig sind Projekte, bei denen es sich schwerpunkt-
mäßig um die Anlage von Laichgewässern und Eiablageplät-
zen oder um die Aufwertung von Landlebensräumen und die 
Schaffung von Trittsteinhabitaten zur Vernetzung von einzel-
nen Populationen handelt. Es werden auch Arten berücksich-
tigt, die nicht im 111-Artenkorb zu finden sind. Projekte, die 
anderen oder mehreren Amphibien- oder Reptilienarten zu 
Gute kommen, sind ebenfalls förderfähig. 
Jeder kann mitmachen und einen Antrag auf finanzielle Unter-
stützung stellen (ausgenommen sind lediglich Landes- und 
behördliche Einrichtungen sowie Mitarbeiter der EnBW). Die 
Maßnahmenumsetzungen werden von den Antragsstellern in 
Eigenregie durchgeführt, wobei die förderfähigen Kosten eines 
beantragten Projektes zu max. 90 % der Gesamtsumme des 
Projektes gefördert werden, jedoch eine Summe von 7.000 € 
nicht überschreiten sollen. 
Eingereichte Projektanträge werden von einem Fachgremium 
aus Landesvertretern und Artenexperten aus fachlicher Sicht 
geprüft. Sinnvolle und erfolgversprechende Anträge werden 
anschließend an die EnBW weitergereicht und aus dem Ange-
bot an Anträgen und Bewerbungen spricht die EnBW darauf-
hin Mittel zu. 
Projektanträge können bis zum 15. Mai 2023 bei der LUBW 
eingereicht werden. Die Maßnahmen für das Jahr 2023 kön-
nen dann ab dem 1.Oktober umgesetzt werden und müssen 
noch bis Ende des Jahres beendet sein. 
In Rücksprache mit der LUBW können bestimmte Maßnah-
men auch früher realisiert werden. 
Um für das Programm zu werben, sind wir auf Ihre Hilfe ange-
wiesen. Es wäre sehr freundlich, wenn Sie das Programm pub-
lik machen und unterstützen könnten. 
Oder haben Sie vielleicht selbst eine Idee für ein Amphibien- 
oder Reptilienschutzprojekt? Dann bewerben sie sich gerne 
und helfen Frosch & Co auf die Sprünge. 
Projektanträge sowie ausführliche Informationen zum Pro-
gramm finden Sie hier: 
www.impulse-fuer-die-vielfalt.de 
Sollten Sie weitere Fragen zum Förderprogramm haben, wen-
den Sie sich gern über folgende Adresse an uns: 
Biologische-Vielfalt@lubw.bwl.de 
Mit freundlichen Grüßen 
Petra Groß 
LUBW - Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg 
Griesbachstr. 1, 76185 Karlsruhe 
Telefax: +49 (721) 5600 - 1484 
E-Mail: biologische-vielfalt@lubw.bwl.de 
http://www.lubw.baden-wuerttemberg.de 
 
 

 

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-0

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de
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Kuren für pflegende  
  Angehörige.
Jetzt spenden!

Spendenkonto
Bank für Sozialwirtschaft 
IBAN DE13 7002 0500 0008 8555 04

             Vielen Dank!  
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Rohbau erstellt

■  Wohlfühlwohnungen
■  4,5 Zi Penthouse Wohnung
■  Fußbodenheizung

■  Aufzug und Tiefgarage
■   Kaufpreis € 834.000,–  

 Provisionsfrei

Beratung im Infocenter:  
Sonntag 15 - 16 Uhr
Wangener Str. 134, Ravensburg
Energieausweis in Erstellung.

Als partnerschaftliches und qualitätsorientiertes Dienstleistungsunterneh-
men stehen unsere Mitarbeiter im Mittelpunkt. Wir sind ein vielfältiges 
Unternehmen, das von einem fairen und wertschätzenden Umgang mitein-
ander geprägt ist. Im Team respektieren und würdigen wir unterschiedliche 
Sichtweisen. Der Beruf ist ein wichtiger Teil des Lebens und wir achten 
darauf, dass sich alle Mitarbeiter in diesem Zusammenspiel entwickeln und 
verwirklichen können, so wie es zur jeweiligen Lebensphase passt. 

Wir wachsen weiter und suchen zur Verstärkung unseres Teams eine

Pflegefachkraft (m/w/d)
mit einem Stellenumfang von 40 bis 80%

Aufgaben
Eigenverantwortliche fach- und qualitätsgerechte Durchführung von • 
Pflege, Therapie, Betreuung und Versorgung unserer Kunden in deren 
häuslicher Umgebung
Anleitung, Beratung und Motivation von Angehörigen und Kunden • 
unter Berücksichtigung der häuslichen Gegebenheiten 
Erstellung und Führung der digitalen Pflegedokumentation• 

Anforderungen
Freude im Umgang mit hilfsbedürftigen Menschen• 
sorgfältige, eigenverantwortliche und kollegiale Arbeitsweise• 
 Ausbildung zur Pflegefachkraft oder vergleichbare Qualifikation• 
 Führerschein Klasse B• 

Unser Angebot
sehr gute, flexible und familienfreundliche Arbeitsbedingungen• 
modernste Arbeitsmittel (Tablet, Smartphone, E-Auto) • 
eine sinnerfüllte Aufgabe in einem wertschätzenden, freundlichen und • 
offenen Team
eine qualifizierte und individuelle Einarbeitung sowie vielfältige Fort-• 
bildungsmöglichkeiten
sehr gute Bezahlung inklusive betrieblicher Altersvorsorge• 

Wenn Sie Interesse haben, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail 
an info@sozialstation-schlier.de

Für weitere Auskünfte steht Ihnen unser Geschäftsführer Martin Schöllhorn 
unter Telefon 0 75 29/855 gerne zur Verfügung.

Rathausstraße 16 · 88281 Schlier · www.sozialstation-schlier.de

LKW-Chauffeure
Wir sind ein mittelständisches Entsorgungs- und Handelsunternehmen mit den
Schwerpunkten organische Wertstoffe sowie Natursteingroßhandel. Für unse-
ren neuen Hauptsitz Amtzell suchen wir tatkräftige Mitarbeiter die unser Team
in folgenden Bereichen unterstützen:

LKW-Fahrer m/w/d
FSK C, CE in Voll- oder Teilzeit

Wir suchen für unseren modernen Fuhrpark, Chauffeure, die motiviert sind
und Freude an der Arbeit haben. Es handelt sich hierbei um Tagestouren mit
mehreren Be- und Entladevorgängen auf folgenden Fahrzeugen:

– Gliederzug (Container)
– Sattelzug (Kipper, Walkingfloor)
Wir bieten Ihnen einen zukunftssichern Arbeitsplatz in einem aufstrebenden
Unternehmen mit guter Bezahlung und familiärem Betriebsklima.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an folgende Adresse:

Hans Schmid GmbH
Hugo Schrott Straße 20, 88279 Amtzell
Email: info@schmid-wertstoffe.de
Telefon 0 75 20/2 02 48 -0
www.schmid-wertstoffe.de
www.schmid-natursteine.de

Krankenschwester in Festanstellung sucht dringend
2-3 Zimmer Wohnung in Ravensburg und Umgebung! 07529-
9747173

IMMOBILIENMARKT

STELLENANGEBOTE
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Die IG Metall unterstützt.
Gemeinsam gehen wir bei dir im Unternehmen eine 
Betriebsratsgründung an. Wir stehen für Sicherheit und 
Perspektiven in den Branchen Holz & Kunststoff, Textil, IT, KFZ 
(Autohäuser), Metall & Elektro und im Handwerk.

Melde dich bei uns!
Deine Anliegen werden selbstverständlich vertraulich behandelt.

VERBESSERE DEINE ARBEITSBEDINGUNGEN
GRÜNDE EINEN BETRIEBSRAT

E-Mail: Nico.Bucher@igmetall.de

Telefon: +49 7541 3893 21

Mobil: +49 151 46193646

Panasonic TX-39JSW354
LCD TV mit 98 cm Diagonale,

 Amazon Alexa, Google Assistant  

Sonderpreis statt 499,–  444,– €

Verkauf - Reparaturen - Meisterbetrieb
TV Marb · Theresienstraße 31 · 88279 Amtzell

Telefon 07520 96150 · TV-Marb@t-online.de

DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOT

Buchmann GmbH 
88287 Grünkraut - Gullen | Kaufstr. 6 - 8

Gültig 03.04. - 08.04.2023

Aktion 100 g

Aktion 100 g

1,69 €

Fleischsalat
laufend frisch, aus
eigener Herstellung

0,99 €

1,29 €Aktion 100 g
Hähnchen-Brustfilet
frisch, eiweißreich,
zart und lecker

Aktion 100 g

2,29 €Aktion 100 g

1,99 €

Aktion 100 g

1,89 €

1,09 €Aktion 100 g Aktion 100 g

1,39 €

frische Lamm-Keule
mit Bein,
aus Neuseeland

Kalbs-Braten / Kalbs-
Nuss 
zart und mager

Schinken-Aufschnitt
saftig mager,
mehrfach sortiert

Bauernbratwurst weiß / 
Rote Wurst
zum Grillen und
Braten

Schweinerücken-Steak
2 Stück à 160 g
gewürzt, im SB-Pack

Schweine-Filets
frisch und zart, ein
besonderer Genuss

GESCHÄFTSANZEIGEN


